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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Türkheim 1891 : SC Blau-Weiß Ettringen III 
Montag, 23.10.2023, 20:00 Uhr

Roch macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Türkheim 1891 in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den SC Blau-Weiß Ettringen III durch.
Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das obere
Paarkreuz entschieden. Senner und Roch errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Senner / Roch überzeugten im Doppel gegen Scheitle / Huber, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Unglücklich waren Nething / Neumaier wenig später in der Begegnung gegen
Müller / Thalmeir, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Peter Senner indessen beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Karl-Heinz Müller ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg.
Passende spielerische Mittel hatte anschließend Alexander Roch letztlich an der Hand, um Günter
Scheitle zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Wenig später ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Holger Nething die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Thalmeir konnte Christian Neumaiernachfolgend den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:2. Peter Senner überzeugte im Match gegen Günter Scheitle, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. 4:0 (Senner) bzw. 3:5 (Scheitle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0 gegen
Karl-Heinz Müller fand Alexander Roch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Wolfgang
Thalmeir zeigte Holger Nething seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da Christian Neumaier
derweil nicht antreten konnte, verbuchte Tim Huber einen kampflosen Sieg. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Türkheim 1891 nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der SC Blau-Weiß Ettringen III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den FSV Großaitingen IV (TV Türkheim
1891) bzw. gegen den RWV Amberg (SC Blau-Weiß Ettringen III).

 Statistik:
 TV Türkheim 1891

Doppel: Senner / Roch 1:0, Nething / Neumaier 0:1 
Einzel: P. Senner 2:0, A. Roch 2:0, H. Nething 2:0, C. Neumaier 0:2 

 SC Blau-Weiß Ettringen III
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Doppel: Scheitle / Huber 0:1, Müller / Thalmeir 1:0 
Einzel: G. Scheitle 0:2, K. Müller 0:2, W. Thalmeir 1:1, T. Huber 1:1


